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Ausgabe unserer Kindertagesstättenzeitung 
„Der Klecks“ für das Kindertagesstättenjahr 
2015/2016 
  
Wir begrüßen alle Eltern und Kinder im neuen Jahr 2016. 
Wir freuen uns sehr, Ihnen mitteilen zu können, dass der Umbau im 
Untergeschoss begonnen hat. Noch können wir nicht abschätzen, wann wir 
wieder unten einziehen können. Freuen uns aber sehr darauf, die 
Räumlichkeiten bald wieder nutzen zu können. 
In diesem Halbjahr, bis zu den Sommerferien, freuen wir uns gemeinsam 
mit den Kindern und Ihnen auf: Fasching, den Außengeländetag, Ostern, 
das Pfarrfest, die Abschlussfahrt der Vorschulkinder, Tag der offenen Tür 
und viele lustige Stunden zusammen. 
 
Wir freuen uns sehr auf ein erlebnisreiches, lernreiches und lustiges  
 Jahr mit Ihnen, der Gemeinde und dem Träger. 

  

Nashorn, Elefant und Krokodil - Reinhard Horn  
Nashorn, Elefant und Krokodil 
schwammen mal in Afrika im Nil. 
Da kam ein Gorilla mit ner Kokosnuss, 
schlug die Schale auf und warf sie in den Fluss.  
Was für ein Theater, denn die Schale fiel 
auf Nashorn, Elefant und Krokodil.  

 

 

 

 

Wir hoffen auch weiterhin auf gegenseitiges Tragen, Halten und 
Aushalten, sowie auf Verständnis für einander, denn unsere Aufgabe ist es, 
mitzuwirken, dass die Kinder sich entfalten, wachsen und reifen können. 

 
Ihr Kindertagesstätten – Team Wallhausen 
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… aus den Gruppen… 

 
 
Schwalbennest 
 
Wir begrüßen neu in der Schwalbengruppe: Maya, Maximilian, Emmi 
und Moritz. In der nun doch dunkleren und nassen Jahreszeit haben 
wir viel gebastelt: Laternen, Kastanienschlangen, Spinnen, 
Schneemänner oder Weihnachtsmänner - es hat allen Spaß gemacht. 
Besonders begleiteten uns die von den Kindern mit Sternen 
bedruckten Papiertüten, aus denen unser Adventskalender gebastelt 
wurde. Jedes Kind durfte in der Adventszeit seine Tüte öffnen und 
eine Überraschung genießen. An der Reihe seine Tüte zu öffnen, war 
immer das Kind, dessen Bild im zusammen geklappten Stern sich 
befand.  
Der zusammen geklappte Stern wurde von einem Kind in eine 
Schüssel mit Wasser gelegt und der Stern öffnet sich wie eine Seerose 
und gab das Bild frei. Im Stuhlkreis hatten wir auch viele neue und 
alte Geschichten zu hören und zu sehen. Wir hörten über den heiligen  
St. Martin mit seinem Mantel, der sich teilen lässt und den Nikolaus, 
der uns als Holzfigur viele Tage begleitet hat. Auch zündeten wir 
täglich die Kerzen am Adventskranz an. Dann haben wir noch die 
Krippe mit Maria und Josef und den Tieren liebevoll aufgestellt und 
gestaltet. Die Kinder könnten innehalten und die 
Weihnachtsbegebenheiten mit allen Sinnen erleben. Momentan 
begleiten viele Weihnachtslieder, Gedichte und Erzählungen unser 
Miteinander.  
 
Das Schwalbennest 
 
 
Eulenbaum 
 
 
Der Herbst liegt bereits hinter uns und die Winterzeit ist nun 
eingekehrt. Wir haben im Stuhlkreis die Geschichte von St. Martin 
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nachgespielt, haben Laternen gebastelt und damit unseren eigenen 
kleinen Martinsumzug im Eulenzimmer veranstaltet. Jetzt hatten wir 
jeden Morgen einen Adventskranz in unserer Mitte stehen und 
zündeten dort die Kerzen an. Zum Nikolausfest gab es Plätzchen und 
Schokoladen – Nikoläuse. Ein ganz besonderer Adventskalender 
verkürzte uns dieses Jahr das Warten auf Weihnachten: Jeden Morgen 
entfaltete sich ein Stern, der in seiner Mitte das Bild von einem 
Eulenkind zeigt, das an diesem Tag einen großen bunten Glitzer-Stern 
von unserem „Adventshimmel“ bekam. Dazu singen wir das 
Adventslied „Mein Weihnachtsstern der leuchtet weit“. 
Bereits im November haben wir Marla in die Mäusegruppe 
verabschiedet und wir haben in den letzten Monaten 3 neue Kinder 
bekommen: Dean kam im September zu uns, Frederik im Oktober und 
Jonas im November. Wir freuen uns über den Zuwachs und die 
gemeinsame Zeit, die vor uns liegt. 
 
Der Eulenbaum 
 
Igelhöhle 
 
Weihnachtszeit in der Igelgruppe 
Unsere Adventszeit begann zunächst einmal mit dem Gedenken an 
den heiligen St. Nikolaus. Wir haben überlegt, wie wir auch anderen 
„Gutes“ tun können oder jemanden einfach mal nur eine Freude 
machen können. Dazu haben wir die Legende von den drei armen 
Mädchen und die vom Kornschiff und der Hungersnot gehört. 
Nikolauslieder und Gedichte durften dabei natürlich nicht fehlen. Die 
vielen gebackenen Plätzchen versüßten uns jeden Tag und hier 
nochmal ein dickes „ Dankeschön“ an unsere „rührigen“ Eltern, die 
sie uns gespendet hatten! Ohne ihre Unterstützung wäre dies nicht 
möglich.  
Wir sangen: „Dicke, rote Kerzen; Im Advent;  
In der Weihnachtsbäckerei; Kling Glöckchen; Eine Muh..; Die 
Herbergssuche etc.“ 
Dazu konnte sich jedes Kind einen Stern, eine Kerze, einen Engel, 
einen Tannenbaum und eine Schneekugel gestalten. 
Aber auch unsere Vögel, die täglich unser Vogelhäuschen besuchen, 
haben wir nicht vergessen.  
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Wir haben beschlossen, wenn jeder etwas Futter mitbringt, können die 
Vögel den ganzen Winter über davon zehren! Nun kennen wir auch 
schon viele Vogelnamen, von den Vögeln, die unser Häuschen 
besuchen. 
 
Die Igelhöhle 
 
 
 

 

Mäuseloch 
 
Nach den Sommerferien kamen die Mäuse wieder zusammen und 
haben bemerkt, die Großen sind nicht mehr da. Wer wird wohl jetzt 
ein Schulkind werden und ein großes „Mäusekind“ sein. Es hat ein 
bisschen gedauert bis alle Kinder wieder ihren Platz im 
Gruppengeschehen gefunden haben. Die 4-5 jährigen Igel und Mäuse 
starten mit dem Zahlenprojekt. Die 5-6 jährigen Igel und Mäuse sind 
die Schulkinder und nennen sich Adlergruppe. Wir haben auch neue 
Mäuse bekommen und begrüßen Theo, Bruno, Katharina, Dirk und 
Marla ganz herzlich. Alle haben mitgeholfen, dass die neuen Mäuse 
sich zurechtfinden und wohl fühlen. Das war manchmal nicht so leicht 
und die „Kleinen“ haben die „ Großen“ beim Spiel gestört. Jetzt haben 
alle Kinder neue Freunde gefunden. 
 Im Herbst haben wir auf die Natur geschaut, sind auf die Leiter 
gestiegen, um die Äpfel zu pflücken(Lied: Ich hol mir eine Leiter…) 
und haben die bunten Farben des Herbstes beobachtet. Wir ernten den 
Brokkoli und ganz viele Minitomaten wurden gleich aufgegessen. 
Jetzt ist der Garten fast leer. Damit im Frühling etwas geschieht, 
haben wir Blumenzwiebeln versteckt. 
In der dunklen Jahreszeit soll es zuhause gemütlich sein und deshalb 
hat jedes Mäusekind eine Tischlaterne gebastelt. Gespannt haben wir 
auf das Christkind gewartet. Jeden Tag öffneten wir ein Türchen, 
hörten Geschichten vom Nikolaus und sangen Adventslieder und 
Gedichte.  
Jetzt kommt ein neues Jahr. 
 
Das Mäuseloch 
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Neues von den „ Adlerkindern“  
( Vorschulgruppe 2015/2016) 
 
Seit September besteht die neue Schulgruppe. 
Die Vorschulkinder haben auf den Namen „Adlerkinder“ abgestimmt. 
Zunächst stand erst einmal traditionell die Weinlese als großes Thema 
an. Dazu haben wir eine ganze Menge über die Trauben und die 
Weinlese gelernt. Auch durften wir wieder zum Weinhof „Jäckel“ 
kommen. Dort erklärte und zeigte Peter uns die ganzen Maschinen 
und wir schauten uns die ganze Halle mit ihren vielen Fässern an.  
Zum Abschluss bekamen wir noch frisch gepressten Traubensaft.  
„Mmh“ das war lecker! Zur Weinlese gingen wir zu Ruth und 
 Jürgen Schmitt. Wir haben den gesamten Weinberg geschafft. 
Danach stärkten wir uns erstmal mit Traubensaft, Weck und Worscht. 
Das schmeckt besonders gut im Anhänger an der frischen Luft. 
Ein dickes „ Danke“ noch einmal an Familie Schmitt und  
Thomas Eckes, der uns mit dem Traktor an der Kita holte. 
Am Weltspartag haben wir der Sparkasse einen Besuch abgestattet. 
Dort durften wir sogar hinter den Bankschalter und in den Tresorraum 
schauen. 
Zu unserem Schulgruppennamen haben wir auch ein Projekt gemacht. 
Zu Beginn machten wir „ Kino“ und schauten uns einen Film über  
„ Adler“ an. Viele Kinder brachten auch von zu Hause noch Dinge 
zum Thema „ Adler“ mit. Wir erfuhren jede Menge über den  
„ König der Lüfte“. Am tollsten fanden wir aber die mächtige Größe 
seiner gespreizten Flügel, die dann über 2,20 m messen können. Nach 
dem Thema „ Adler“ stand die gemeinsame weitere Themenwahl an. 
Jedes Kind durfte dann in einer geheimen Wahl sein Lieblingsthema 
nennen und zum Schluss wurden die Vorschläge mit den meisten 
Stimmen ausgewählt. Das erste Thema der Abstimmung war das 
Projekt „ Maschinen“. Damit legten wir dann schon vor den 
Weihnachtsferien los. Zunächst gingen wir in ganz Wallhausen auf 
Entdeckungsreise und schauten, wo wir überall Maschinen finden 
können. Da entdeckten wir eine ganze Menge. Schön war, dass wir bei 
der Firma „ Barth“ und in der Schreinerei „Mädler“ 
auch mal hinter die Kulissen schauen konnten. Dort sahen wir 
Maschinen, die wir so nicht sehen würden. Dankeschön! 
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Neues vom Elternausschuss 

Wir wünschen allen Kindern, Eltern, Großeltern, Erzieherinnen und übrigen Freunden des 
Kindergartens ein glückliches und gesundes neues Jahr!  
 
2015 war ein sehr turbulentes Kindergartenjahr. Der Wasserschaden im Keller hat vieles 
durcheinander geworfen - für die Erzieherinnen, für die Kinder und für die Eltern. Es ist toll, 
dass alle so gut zusammen halten, mithelfen und geduldig auf das Ergebnis warten. Und mit 
Beginn des neuen Jahres dürfen wir uns nun endlich freuen, denn die Renovierungsarbeiten 
haben begonnen und ein Ende der beengten Situation ist in Sicht! 
 
Im letzten Jahr ist der Elternausschuss angewachsen auf 15 Mitglieder. Das ist eine große 
Erleichterung und Freude. Wir freuen uns über die nette Gemeinschaft und den guten 
Austausch untereinander. So war es auch im vergangenen Jahr wieder möglich den 
Außengeländetag zu organisieren, die Lose zu St. Martin zu verkaufen, Laternen zu basteln 
usw.  
 
Unterstützen Sie unsere Arbeit, so dass wir auch dieses Jahr wieder viele Aktionen für unsere 
Kinder starten können! 
 
Auch in diesem Kindergartenjahr konnten wir wieder das Hohensteiner Puppentheater 
finanzieren. Die Aufführung wird im Februar sein. Nähere Infos werden wir wie gewohnt 
aushängen. 
 
Im März dann wird der Außengeländetag wie gewohnt stattfinden. Hier freuen wir uns über 
viele tatkräftige Helfer, so dass wir das große Außengelände wieder fit machen können für 
den kommenden Frühling und Sommer. 
 
Wir sind gespannt welche Ideen wir im kommenden Jahr verwirklichen können und freuen 
uns schon auf ein erfolgreiches und tatkräftiges Jahr 2016! 
 
 

Ihr Elternausschuss 



 
Tipps für die ganze Familie -  

Was können wir zusammen tun?    
 
 
Das neue Jahr hat begonnen, aber der Schnee lässt weiterhin auf sich warten. Nasses und 
kaltes Wetter sorgt dafür, dass wir nicht viel Zeit im Freien verbringen können oder wollen. 
Damit trotzdem keine Langeweile aufkommt, gibt es hier ein paar Tipps für schöne Tage in 
der kalten Jahreszeit: 
 
Puppentheater 
Habt ihr ein paar alte Socken übrig? Dann könnt ihr daraus tolle Handpuppen basteln. Es ist 
nur ein wenig Kreativität gefragt, dann wird aus einer grünen Socke ganz schnell ein 
gefährliches Krokodil oder aus einer bunt geringelten Socke ein lustiger Clown. Ihr benötigt 
Wolle, Stoffreste usw. und könnt daraus Augen oder Ähnliches basteln und dann auf die 
Socken kleben oder aufnähen. 
 
Wenn jeder seine gewünschte Figur gebastelt hat, kann es los gehen. Jetzt könnt ihr nach 
Lust und Laune eine spannende Geschichte mit euren Händen spielen. Setzt euch dazu 
hinter ein Sofa oder werft eine Decke über einen Tisch oder Stuhl. Schon ist die Bühne fertig. 
Falls euch keine gute Geschichte einfällt, könnt ihr ein Buch oder eine Geschichte 
nachspielen, die ihr zusammen gelesen habt. 
 
Und für besonders motivierte Bastler: aus einem Pappkarton oder ein paar Brettern und 
Nägeln lässt sich auch ein schönes Puppentheater selber bauen. Man kann das Theater auch 
gemeinsam bunt anmalen und aus alten Stoffresten einen Vorhang schneiden. 
 
 
 
Puzzle basteln 
Vor allem in der kalten Jahreszeit packen wir gerne die Puzzle und Spiele aus dem Schrank 
aus. Aber immer wieder die gleichen Puzzle sind mit der Zeit etwas langweilig. Wie wäre es 
da mit einem neuen SELBST gemachten Puzzle? Da macht das Basteln Spaß, aber auch das 
Puzzlen ist nachher etwas Besonderes. 
 
Eine einfache Variante für die Kleineren ist das Anmalen eines fertigen Blankopuzzles. Diese 
kann man in verschiedenen Größen im Internet bestellen. 
 
Etwas schwieriger ist es die Puzzlevorlage selber zu basteln. Hierzu kann man sich ein Puzzle 
nehmen und die Teile abpausen. Damit das Puzzle später auch gut zusammen zu bauen geht, 
sollte man ein Puzzle wählen, dessen Umrisse die Kinder wirklich gut ausschneiden können.  
Witzig ist es auch aus einem Foto ein Puzzle zu machen. 
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Flussdurchquerung 
Hierzu benötigt man Pappdeckel, die man mit unterschiedlichem Abstand auf den Boden 
legt. Sie stellen Steine in einem Fluss dar. Wer keine nassen Füße bekommen will, muss von 
einem Stein zum anderen balancieren, springen oder gehen. 
 
Varianten könnten sein, dass man seit- oder rückwärts geht.  
Oder dass man die Steine beim Überschreiten von den Kindern einsammeln lässt. 
Oder dass jedes Kind nur zwei oder drei "Steine" erhält und legt sich seinen Weg beim 
Balancieren durch den Fluss selbst. 
 
 
 
Geschirr selbst gestalten 
Dies ist möglich im Ton-Studio in Mainz. Hier kann man sich aus einer großen Auswahl einen 
Rohling auswählen, diesen bunt gestalten und brennen lassen.  
Es gibt verschiedenste Rohlinge (Teller, Schüsseln, Becher, Schalen usw.) und auch jede 
erdenkliche Farbe. Wenn die kreativen Ideen fehlen, kann man außerdem viele verschieden 
Vorlagen nutzen oder abzeichnen. 
 
Vor dem Besuch sollte man sich erkundigen, wie die Auslastung zum gewünschten Datum 
ist, da es nur begrenzten Platz an den Tischen gibt.  
Außerdem gibt es extra Aktionstage und Betreuung für Kinder, so dass alle auf ihre Kosten 
kommen und ein schönes Ergebnis mit nach Hause nehmen können. 
 
Weitere Infos unter: www.ton-studio-mainz.de 
 

Wir wünschen viel Spaß! 

Der Elternausschuss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

-8- 



 
 
 

Terminkalender 2015/ 2016 
 
Februar 2016 
4.02: Fasching mit Umzug 
8.02: Rosenmontag geschlossen 
 
März 2016 
10.03: Elternabend für die „Vorschulkinder-Eltern“: 20.00Uhr 
19.03: Außengeländetag 
 
April 2016 
24.04: Ostern in den Gruppen 
  
Mai 2016 
22.05: Pfarrfest 
27.05: Betriebsausflug – Kita geschlossen 
 
Juni 2016 
7.06: Abschlussfahrt der Vorschulkinder 
12.06: Tag der offenen Tür 
24.06: Abschlussfeier der Vorschulkinder –Kita schließt ab 13.00 Uhr 
 
 
Vormerken : 
                         
Sommerferien: 8.08. – 26.08.2016 
                           Putztag: 29.08.2016 
 

Weihnachtsferien: 26.12.2016 – 3.01.2017  
                                 Erster Kita-Tag: 4.01.2017 
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